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Liebe Kolleginnen und Kollegen der Hapag Lloyd und der Hapag Lloyd
Express,

der Vergütungstarifvertrag für die Kabine bei HF und HLX läuft zum Jahresende
aus. Am 21.November werden wir die Verhandlung  mit der Geschäftsführung
über die neue Vergütung beginnen.

Bereits Ende Oktober haben sich die Mitglieder der Tarifkommissionen der verdi und
der Kabine Klar getroffen und folgende Hauptforderung  beschlossen:

-     Erhöhung der Gehälter für die Kabine im Volumen von 5,7%,
wobei die KollegInnen, die nach VTV 1 bezahlt werden, mindestens 140 Euro
Einkommenserhöhung erhalten sollen.

-    Einheitliche Regelung der Bordverkaufsprovision für die ganze Kabine, und zwar
so, dass niemand in Zukunft schlechter gestellt sein wird als vorher.

Die Forderung von 5,7% Gesamtvolumen bedeutet im einzelnen für die Mitarbeiter im
VTV 1 bei mindestens 140 Euro natürlich  eine prozentual größere Erhöhung, daraus
resultiert umgekehrt eine prozentual geringere Steigerung der Einkommen der hohen
Gehaltsstufen.

Die Mitglieder beider TK`s waren sich einig, dieses Jahr einen Ausgleich zu schaffen
für die besonders niedrigen Einkommen. Wir betrachten dies als dringend notwendig
im Sinne der jüngeren Kolleginnen und Kollegen!
Angesichts der Rentendebatte müssen auch jüngere Menschen durch ein
angemessenes Nettogehalt in die Lage versetzt werden, Rücklagen für das Alter zu
bilden!!

Insgesamt leitet sich unsere Forderung ab aus der zu erwartenden Inflationsrate von
ca. 2,3% sowie einer Steigerung der Einkommen von weiteren 3,4% entsprechend
der Steigerung der Produktivität und der von HF erwarteten Umsatzsteigerungen.

Wir hoffen, damit der Mehrheit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter entsprechen zu
können.
Gleichzeitig wünschen wir Eure Solidarität und Unterstützung, die Ihr leisten könnt
durch Euren Beitritt .
Werdet Mitglied! Umseitig ein Antrag für die Mitgliedschaft in die Kabine Klar.

Mit kollegialen Grüßen

Astrid Witgenfeld (Sprecherin Kabine Klar
Tarifkommission) Daniela Schroetter,

Christoph Drescher, Paul Schneider,
Uwe Hien (Tarifbeauftragter Kabine Klar)

Gemeinsame Tarifverhandlungen beginnen

November 2006
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